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Erste Satzung zur Änderung der Ord-
nung für die rechtswissenschaftlichen 

Bachelor-Zweitfachstudiengänge an der 
Universität Potsdam 

 
Vom 11. Juli 2007 

 
Der Fakultätsrat der Juristischen Fakultät der Uni-
versität Potsdam hat auf der Grundlage des § 74 
Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des 
Landes Brandenburg (BbgHG) in der Fassung vom 
6. Juli 2004 (GVBl. I S. 394), zuletzt geändert 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Mai 2007 
(GVBl. I S. 94), folgende Änderungssatzung erlas-
sen:1 
 
 
Artikel 1 
 
Die Ordnung für die rechtswissenschaftlichen Ba-
chelor-Zweitfachstudiengänge an der Universität 
Potsdam vom 31. Mai 2006 (AmBek UP S. 504) 
wird wie folgt geändert: 
 
1. Im § 4 wird in Absatz 1 Satz 2 und in Absatz 2 
Satz 2 das Wort „Wahlmodulen“ durch „Wahl-
pflichtmodulen“ sowie in Absatz 1 Satz 4 das Wort 
„Wahlmodule“ durch „Wahlpflichtmodule“ ersetzt. 
 
2. Der bisherige § 5 Abs. 2 wird gestrichen und 
durch folgende Festlegung ersetzt:  
 
„(2) Das Erbringen von Leistungsnachweisen erfor-
dert die vorherige Online-Einschreibung beim Büro 
für Studien- und Prüfungsangelegenheiten der Ju-
ristischen Fakultät (Studienbüro). Der Zeitraum der 
Einschreibung wird auf der Homepage der Juristi-
schen Fakultät und durch Aushang des Studienbü-
ros bekannt gegeben.“ 
 
3. Im § 5 Abs. 4 Satz 1 werden die Wörter „in Ab-
hängigkeit vom zeitlichen Umfang des Moduls“ 
ersetzt durch „gemäß den nachfolgenden Bestim-
mungen und den Festlegungen im Anhang zu § 4“.  
 
Nach Satz 2 ist Folgendes einzufügen:  
 
„Soweit in der letzten Spalte des Anhangs zu § 4 
hierzu keine anderen Festlegungen erfolgt sind, ist 
in allen Lehrveranstaltungen des jeweiligen Moduls 
je ein Leistungsnachweis zu erbringen. Die Modul-
note ist in den Fällen, in denen sie sich aus mehre-
ren Leistungsnachweisen zusammensetzt, als 
Durchschnitt der mit den Leistungspunkten gewich-
teten Einzelnoten des jeweiligen Moduls zu ermit-
teln. Die Wiederholung nicht bestandener einzelner 
Leistungsnachweise ist nur dann zulässig, wenn die 
ermittelte Modulnote unter der Note 4,0 liegt.“  
                                                 
1  Genehmigt durch die Präsidentin der Universität Potsdam mit 

Schreiben vom 31. Juli 2007. 

Die bisherigen Sätze 3 und 4 sind ersatzlos zu strei-
chen. 
 
4. Der bisherige § 5 Abs. 7 ist durch einen neuen § 
5 Abs. 7 zu ersetzen, der folgenden Wortlaut hat:  
 
„(7) Zu Prüfern können alle nach § 12 Abs. 3 des 
Brandenburgischen Hochschulgesetzes in der je-
weils geltenden Fassung zur Abnahme von Prüfun-
gen Befugten bestellt werden. Der Prüfer kann sich 
zur Bewertung von Einzelleistungen der Hilfestel-
lung nicht hauptberuflich an der Universität tätiger 
Personen bedienen.“  
 
5. In § 13 Abs. 2 erhält der 1. Halbsatz folgende 
Fassung:  
 
„Die Gesamtnote ergibt sich aus dem Durchschnitt 
der mit den Leistungspunkten gewichteten Modul-
noten.“ 
 
6. Der Anhang zu § 4 erhält die nachfolgende Fas-
sung: 
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Anhang zu § 4 
 
A. Module des Bachelor-Zweitfachstudiengangs „Zivilrecht“ 
 
Pflichtmodule 
 
Modul Inhalt SWS LP Modulumfang und 

Leistungsnachweis 
Grundlehren I (BGB AT) 5 6 
Grundlehren II (SR AT) 5 6 
Arbeitsgemeinschaft zur Vorlesung Grundlehren 
I (BGB AT) 

2 2 
 

Modul 1 
Grundlehren 
BGB I und II 

Arbeitsgemeinschaft zur Vorlesung Grundlehren 
II (SR AT) 

2 2 

SWS gesamt: 14 
LP: 16 
Modulprüfung: je 1 
Klausur in Grundleh-
ren I (BGB AT) und 
Grundlehren II (SR 
AT) 

Schuldrecht BT I (vertragliche Schuldverhältnis-
se) 

3 4 

Schuldrecht BT II (gesetzliche Schuldverhältnis-
se) 

2 3 

Sachenrecht (ohne Kreditsicherheiten) 3 4 
Arbeitsgemeinschaft zur Vorlesung Sachenrecht 1 1 

Modul 2 
Schuldrecht BT und 
Sachenrecht 

Übungen für Fortgeschrittene 2 4 

SWS gesamt: 11 
LP: 16 
Modulprüfung: 1 
bestandene Klausur 
aus 3 angebotenen der 
Übung für Fortge-
schrittene. Modulnote: 
Beste Klausurnote1  

Vorlesung Familienrecht (Grundzüge) 2 3 Modul 3 
Familien- und Erbrecht Vorlesung Erbrecht (Grundzüge) 2 3 

SWS gesamt: 4 
LP: 6 

Vorlesung Handels- und Gesellschaftsrecht 3 4 Modul 4  
Gesellschaftsrecht und Ar-
beitsrecht 

Vorlesung Arbeitsrecht 2 3 
SWS gesamt: 5 
LP: 7 

Vorlesung Kreditsicherungsrecht 2 3 Modul 5 
Kreditsicherungsrecht Vorlesung Schiedsgerichtsbarkeit und Insolvenz-

recht 
2 2 

SWS gesamt: 4 
LP: 5 
 

 
Wahlpflichtmodule – Zwei Module müssen gewählt werden 
 
Modul Inhalt SWS LP Modulumfang und 

Leistungsnachweis 
Vorlesung Kapitalgesellschaftsrecht 3 3 Modul 6 

Gesellschafts- und Steuer-
recht 

Vorlesung Einkommen- und Ertragsteuerrecht 
(Steuerrecht II) 

2 2 
SWS gesamt: 5 
LP: 5 
 

Vorlesung Kartellrecht 2 3 Modul 7 
Wirtschaftsrecht Vorlesung Urheber- und Markenrecht 2 2 

SWS gesamt: 4 
LP: 5 

Vertiefung Familienrecht 2 3 Modul 8 
Familien- und Erbrecht 
(Vertiefung) 

Vertiefung Erbrecht 2 2 
SWS gesamt: 4 
LP: 5 

 
SWS: 46 bzw. 47 (wenn Modul 6 gewählt worden ist) 
LP: 60 
 

                                                 
1  Kein Durchschnitt! Wiederholung der gesamten Übung nur, wenn alle Klausurnoten unter 4,0. 
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B. Module des Bachelor-Zweitfachstudiengangs „Strafrecht“ 
 
Pflichtmodule 
 
Modul Inhalt SWS LP Modulumfang und 

Leistungsnachweis 
Vorlesung Strafrecht AT I 2 3 
Vorlesung Strafrecht AT II 2 3 
Vorlesung Rechtsphilosophie und Methodenlehre 2 2 
Vorlesung Kriminalpolitik und Sanktionen 2 2 

Modul 1 
Strafrecht 
AT 

Arbeitsgemeinschaft zu den Vorlesungen Straf-
recht AT I und AT II 

2 2 

SWS gesamt: 10 
LP: 12 
Modulprüfung: je 1 
Klausur in Strafrecht 
AT I und Strafrecht 
AT II 

Vorlesung Strafrecht BT I 2 3 
Vorlesung Strafrecht BT II 2 3 
Vorlesung Strafprozessrecht 2 2 
Arbeitsgemeinschaft zur Vorlesung Strafrecht BT 
I 

2 2 

Modul 2 
Strafrecht 
BT 

Übungen im Strafrecht für Fortgeschrittene 2 3 

SWS gesamt: 10 
LP: 13 
Modulprüfung: 1 
bestandene Klausur 
aus 3 angebotenen der 
Übung für Fortge-
schrittene. Modulnote: 
Beste Klausurnote1 

Vorlesung Wirtschaftsstrafrecht 2 3 
Vorlesung Handels- und Gesellschaftsrecht 3 4 

Modul 3 
Wirtschafts- 
Strafrecht Übungen im Wirtschaftsstrafrecht 2 3 

SWS gesamt: 7 
LP: 10 
 

Vorlesung Steuerstrafrecht 2 3 
Vorlesung Allgemeines Steuerrecht (Steuerrecht 
I) 

2 3 
Modul 4 
Steuerstrafrecht 

Vorlesung Einkommen- und Ertragsteuerrecht 
(Steuerrecht II) 

2 2 

SWS gesamt: 6 
LP: 8 
 

Vorlesung Umweltstrafrecht 2 2 
Vorlesung Umweltrecht I 2 3 

Modul 5 
Umwelt- 
strafrecht Vorlesung Umweltrecht II 2 2 

SWS gesamt: 6 
LP: 7 
 

 
Wahlpflichtmodule – zwei Module müssen gewählt werden 
 
Modul Inhalt SWS LP Modulumfang und 

Leistungsnachweis 
Vorlesung Wettbewerbsrecht (Grundzüge) 2 3 Modul 6 

Wirtschaftsrecht Vorlesung Urheber- und Markenrecht 2 2 
SWS gesamt: 4 
LP: 5 

Vorlesung Medienstrafrecht 1 1 
Vorlesung Nebenstrafrecht 2 2 

Modul 7 
Nebenstrafrecht 
 Vorlesung Europäisches & Internationales Straf-

recht 
2 2 

SWS gesamt: 5 
LP: 5 
 

Vorlesung Kriminologie I 2 2 Modul 8 
Kriminologie Vorlesung Kriminologie II 2 3 

SWS gesamt: 4 
LP: 5 

Vorlesung Ordnungswidrigkeitenrecht 2 2 Modul 9 
Jugendstrafrecht Vorlesung Jugendstrafrecht 2 3 

SWS gesamt: 4 
LP: 5 

 
SWS: 47 bzw. 48 (wenn Modul 7 gewählt worden ist) 
LP: 60 
 

                                                 
1 Kein Durchschnitt! Wiederholung der gesamten Übung nur, wenn alle Klausurnoten unter 4,0. 
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C. Module des Bachelor-Zweitfachstudiengangs „Öffentliches Recht“ 
 
Pflichtmodule 
 
Modul Inhalt SWS LP Modulumfang und 

Leistungsnachweis 
Vorlesung Staatsrecht I 3 4 
Vorlesung Staatsrecht II 3 4 
Vorlesung Staatsrecht III  1 1 
Vorlesung Verfassungsprozessrecht  2 2 

Modul 1 
Staatsrecht 

Arbeitsgemeinschaft zu den Vorlesungen Staats-
recht I und II 

2 2 

SWS gesamt: 11 
LP: 13 
Modulprüfung: je 1 
Klausur in Staatsrecht 
I und Staatsrecht II  

Vorlesung Allgemeines Verwaltungsrecht I (mit 
Verwaltungsprozessrecht) 

3 4 

Vorlesung Allgemeines Verwaltungsrecht II (mit 
Verwaltungsprozessrecht)  

3 3 

Arbeitsgemeinschaften zu den Vorlesungen 
Verwaltungsrecht I und II 

3 3 

Modul 2 
Allgemeines Verwaltungs-
recht 

Übung im Öffentlichen Recht für Fortgeschritte-
ne 

2 3 

SWS gesamt: 11 
LP: 13 
Modulprüfung: 1 
bestandene Klausur 
aus 3 angebotenen der 
Übung für Fortge-
schrittene. Modulnote: 
Beste Klausurnote1 

Vorlesung Kommunalrecht  2 3 
Vorlesung Öffentliches Baurecht (Grundzüge) 2 2 

Modul 3 
Besonderes Verwaltungs-
recht I Vorlesung Polizei- und Ordnungsrecht (Grund-

züge) 
2 3 

SWS gesamt: 6 
LP: 8 
 

Vorlesung Wirtschaftsverfassungs- und Wirt-
schaftsverwaltungsrecht I   

2 3 Modul 4 
Besonderes Verwaltungs-
recht II Vorlesung Allgemeines Steuerrecht (Steuerrecht 

I) 
2 3 

SWS gesamt: 4 
LP: 6 
 

Vorlesung Völkerrecht I 2 3 
Vorlesung Völkerrecht II 2 2 
Vorlesung Europarecht I 2 3 

Modul 5 
Europarecht und Völker-
recht 

Vorlesung Europarecht II 2 2 

SWS gesamt: 8 
LP: 10 
 

 
Wahlpflichtmodule – zwei Module müssen gewählt werden 
 
Modul Inhalt SWS LP Modulumfang und 

Leistungsnachweis 
Vorlesung Wirtschaftsverfassungs- und Wirt-
schaftsverwaltungsrecht II  

2 3 Modul 6 
Vertiefung Öffentliches 
Wirtschaftsrecht Vorlesung Wirtschaftsvölkerrecht  2 2 

SWS gesamt: 4 
LP: 5 
 

Vorlesung Einkommen- und Ertragsteuerrecht 
(Steuerrecht II) 

2 2 Modul 7 
Vertiefung Steuerrecht 

Vorlesung Steuerstrafrecht  2 3 

SWS gesamt: 4 
LP: 5 
 

Vorlesung Umweltrecht I 2 3 Modul 8 
Umweltrecht Vorlesung Umweltrecht II 2 2 

SWS gesamt: 4 
LP: 5 

Vorlesung Internationale Organisationen 2 2 Modul 9 
Vertiefung Völkerrecht Vorlesung Internationaler Menschenrechtsschutz 2 3 

SWS gesamt: 4 
LP: 5 

 
SWS: 48 
LP: 60 

                                                 
1  Kein Durchschnitt! Wiederholung der gesamten Übung nur, wenn alle Klausurnoten unter 4,0. 
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D. Module des Bachelor-Zweitfachstudiengangs „Recht der Wirtschaft“ 
 
Pflichtmodule 
 
Modul Inhalt SWS LP Modulumfang und 

Leistungsnachweis 
Vorlesung Zivilrecht I (Grundlehren, Rechtssub-
jekte, Rechtsobjekte) [1] 

4 5 

Vorlesung Zivilrecht II (Vertragsrecht) [2] 4 4 
Übungen im Zivilrecht I [1] 2 2 
Übungen im Zivilrecht II [2] 2 3 

Modul 1 
Wirtschaftsprivatrecht I 
(Zivilrechtliche Grundla-
gen) 

Übungen im Zivilrecht III [3] 2 3 

SWS gesamt: 14 
LP: 17 
Drei Modulteilprüfun-
gen (Zuordnung s. [1], 
[2] und [3] in Spalte 
„Inhalt“) 

Vorlesung Handels- und Gesellschaftsrecht 3 4 Modul 2 
Wirtschaftsprivatrecht II 
(Gesellschaftsrecht und 
Arbeitsrecht) 

Vorlesung Arbeitsrecht 2 3 
SWS gesamt: 5 
LP: 7 
 

Vorlesung Gesellschaftsrecht (Vertiefung) 1 2 
Vorlesung Kapitalgesellschaftsrecht 3 3 
Vorlesung Wettbewerbsrecht 2 3 

Modul 3 
Wirtschaftsprivatrecht III 
(Unternehmensrecht) 

Vorlesung Schiedsgerichtsbarkeit und Insolvenz-
recht 

2 2 

SWS gesamt: 8 
LP: 10 
 

Vorlesung Öffentliches Recht I 2 2 
Vorlesung Öffentliches Recht II 2 2 

Modul 4 
Staatsrecht / Allgemeines 
Verwaltungsrecht Übungen im Öffentlichen Recht 2 3 

SWS gesamt: 6 
LP: 7 
Modulprüfung: 1 
bestandene Klausur 
aus 3 angebotenen der 
Übungen. Modulnote: 
Beste Klausurnote1 

Vorlesung Wirtschaftsverfassungs- und Wirt-
schaftsverwaltungsrecht I 

2 3 

Vorlesung Wirtschaftsverfassungs- und Wirt-
schaftsverwaltungsrecht II 

2 3 

Modul 5 
Öffentliches Wirtschafts-
recht 

Vorlesung Wirtschaftsstrafrecht 2 3 

SWS gesamt: 6 
LP: 9  
 

 
Wahlpflichtmodule – zwei Module müssen gewählt werden 
 
Modul Inhalt SWS LP Modulumfang und 

Leistungsnachweis 
Vorlesung Zivilrechtliche Grundlagen des Me-
dienwirtschaftsrechts 

2 3 Modul 6 
Medienrecht 

Vorlesung Urheber- und Markenrecht 2 2 

SWS gesamt: 4 
LP: 5 
 

Vorlesung Umweltrecht I 2 3 Modul 7 
Umweltrecht Vorlesung Umweltrecht II 2 2 

SWS gesamt: 4 
LP: 5 

Vorlesung Kommunalrecht 2 3 Modul 8 
Kommunalrecht / Öffentli-
ches Baurecht 

Vorlesung Öffentliches Baurecht 2 2 
SWS gesamt: 4 
LP: 5 
 

Vorlesung Allgemeines Steuerrecht (Steuerrecht 
I) 

2 3 Modul 9 
Steuerrecht 

Vorlesung Einkommen- und Ertragsteuerrecht 
(Steuerrecht II) 

2 2 

SWS gesamt: 4 
LP: 5 
 

 
SWS: 47 
LP: 60 
 

                                                 
1  Kein Durchschnitt! Wiederholung der gesamten Übung nur, wenn alle Klausurnoten unter 4,0. 
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Artikel 2 
 
(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröf-
fentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen 
der Universität Potsdam in Kraft. 
 
(2) Studierende, die vor Inkrafttreten dieser Satzung 
ihr Studium begonnen haben, können noch Leis-
tungsnachweise nach dem Anhang zu § 4 dieser 
Ordnung i.d.F. vom 31. Mai 2006 (AmBek UP S. 
504) erbringen. Diese Übergangsregelung ist letzt-
malig am 31. März 2012 anzuwenden. 
 
(3) Die Dekanin wird beauftragt, die Studienord-
nung in der Fassung dieser Änderungssatzung in 
den Amtlichen Bekanntmachungen der Universität 
Potsdam veröffentlichen zu lassen. 
 


